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2050 Recht im Eisenbahnwesen  

Fachrichtung: Verkehrs- und Transportwesen 
Studiengang: Wirtschaftsingenieur/in Eisenbahnwesen (Bachelor of Engineering) 
 

Modul-Nr.: 
2050 

Modulname: 
Recht im Eisenbahnwesen 

Status: 
Pflichtmodul 

Niveaustufe/  
empf. Semester: 
1/2 

Modulverantwortliche(r): 
Prof. Dr. Nicole 
Reill-Ruppe 

Dozenten: 
Prof. Dr. Heinz Peter Moritz,  

Prof. Dr. Nicole Reill-Ruppe, 
Syndikus Frank Zwanziger 

Art der Lehrveranstaltung/en: 
Vorlesung, Übung 

Einzelveranstaltungen des Moduls:  
2051 – Grundlagen des privaten Transportrechts (BGB, HGB) 
2052 – Grundlagen Eisenbahnrecht  

Häufigkeit des Angebots/Verwendbarkeit des Moduls: 
1 Semester, jedes Sommersemester 

Nutzung durch weitere Studiengänge 
/ 

Voraussetzung für die Teilnahme/erforderliche Kenntnisse: 
Keine Vorkenntnisse erforderlich 

Zuordnung zu Teilgebieten/Beziehung zu Folgemodulen: 
/ 

Kompetenzziele (Lern- und Qualifikationsziele): 
- Die Studierenden lernen den Umgang mit Gesetzestexten; 
- Sie kennen Verwaltungsaufbau und Gesetzgebungskompetenzen sowie die grundlegenden 

Regelungen im europäischen und deutschen Verkehrs- und Transportrecht; 
- Sie können einfache Fälle lösen und verfügen über ein Verständnis der rechtlichen Grundlagen der 

Verkehrspolitik. 
Inhalte: 

Grundlagen des privaten Transportrechts (BGB, HGB) 

• Einführung in das BGB: Allgemeiner Teil; 
in das allgemeine Transportrecht und in das HGB 

Grundzüge Eisenbahnrecht 

• Einführung in eisenbahnspezifische Gesetze und Verwaltungsvorschriften 

Veranstaltungszeiten: 
2 x 2 SWS 

 
Sprache: 
Deutsch 

Workload: 
 

120 Stunden 
davon 
60 Std. (4SWS) Präsenzstudium, 
30 Std. Vor-/Nachbereitung, 
30 Std. Klausurvorbereitung 

Veranstaltungsorte: 

Hörsaal, 

Seminarraum 

Leistungsnachweis/Prüfungsvorleistungen: 
(Voraussetzung für Vergabe von Credits) 

• Keine 
Benotete Prüfungsleistung 

• Klausur (120 Minuten) 
 

Credits (ECTS): 
4 

 
Wichtung für die 
SG- Gesamtnote: 
1,333 % 
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Beschreibung der Einzelveranstaltungen des Moduls 
 
2051 – Grundlagen des privaten Transportrechts (BGB, HGB)  
 

Veranstaltungstitel Grundlagen des privaten Transportrechts (BGB, HGB) 

Dozent/in Prof. Dr. iur. Heinz-Peter Moritz / Prof. Dr. iur. Nicole Reill-Ruppe 

Fach-Nr. (Modul) 2051 (2050) 

Studiensemester 2. 

Status Pflicht 

Veranstaltungsform Vorlesung und Übung  

Max. Teilnehmerzahl Vorlesung: 100 

Anmeldung automatisch 

Präsenzzeiten 2 SWS 

Workload 30 Std. Präsenz, 
10 Std. Vor-/Nachbereitung, 
10 Std. Klausurvorbereitung 

Lernziele im 
Kompetenzrahmen 

Umgang mit Gesetzestexten; Lösen einfacher Fälle des privaten 
Transportrechts 

Inhalte - Aufbau der Rechtsordnung und Arten von Rechtsquellen  
- Rechtsanwendung 
- Einführung in das BGB: Allgemeiner Teil 
- Recht der Schuldverhältnisse 
- Sachenrecht 
- Einführung in das allgemeine Transportrecht 
- Haftungsrecht 
- Einführung in das HGB, besonders Handelsgeschäfte u.  
- Aufgaben des Transportgewerbes 
- Rechtsverfolgung; nationale und supranationale Gerichtsbarkeit 

Veranstaltungsunterlagen / 
Empfohlene Literatur 

Bürgerliches Gesetzbuch, Handelsgesetzbuch 

Leistungsnachweise, die nicht 
in die Modulnote einfließen 

- 
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2052 – Grundlagen Eisenbahnrecht  
 

Veranstaltungstitel: Grundlagen Eisenbahnrecht 

Dozent/in: Herr Frank Zwanziger 

Modul- Nr. 2052 (2050) 

Studiensemester: 2. 

Status: Pflicht 

Veranstaltungsform: Vorlesung und Übung 

Max. Teilnehmerzahl: keine 

Anmeldung: automatisch 

Präsenzzeiten: 2 SWS 

Workload: 30 Std. Präsenz, 
20 Std. Vor-/Nachbereitung, 
20 Std. Klausurvorbereitung 

Lernziele im Kompetenzrahmen: Die Studierenden lernen den Umgang mit Gesetzestexten. Sie 
kennen sowohl Verwaltungsaufbau, als auch 
Gesetzgebungskompetenzen sowie die grundlegenden 
Regelungen im europäischen und deutschen Eisenbahnrecht. Die 
Studierenden können einfache Fälle des deutschen 
Eisenbahnrechts lösen und verfügen über ein Verständnis der 
rechtlichen Grundlagen der Verkehrspolitik. 

Inhalte:  
- Allgemeines Eisenbahngesetz 

- Planfeststellungsrecht 

- Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes 

- Rechtsfragen der Sicherheit im Eisenbahnbetrieb  

- Eisenbahnkreuzungsgesetz 

- Eisenbahnspezifisches Umweltrecht 

- Verwaltungsrecht  

Veranstaltungsunterlagen/ 
Empf. Literatur 

Handout mit Auszügen der relevanten Verkehrsgesetze wird zur 
Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweise, die nicht in 
die Modulnote einfließen 

/ 

 
 


